
Daten und Fakten
Verlagsgeschichte Start mit der Zeitschrift 

„Theater heute“,  
Gründung des Erhard 
Friedrich Verlags  
in Velber

Der Ernst Klett Verlag  
beteiligt sich an Friedrich

Nach weiteren 
Kulturzeitschriften erscheinen 

mit „Kunst + Unterricht“, 
gefolgt von „Praxis Deutsch“,  

die ersten pädagogischen 
Zeitschriften im  

Erhard Friedrich Verlag

Friedrich übernimmt  
den Kallmeyer Verlag 

Nach dem Tode  
des Verlegers geht der 

Verlag vollständig in die 
Klett Gruppe über

Verschmelzung der verschiedenen 
Verlage und Unternehmen am Standort 

Velber zur Friedrich Verlag GmbH

Umzug des Verlags in die  
Innenstadt von Hannover

 Biogra� e

1927 am 4. 8. geboren in Ladeburg 
(Kreis Burg) als Sohn eines Landwirts   

1934  Besuch der Volksschule  
1938  Eintritt in die staatliche Oberschule in  

Barby an der Elbe
1949 nach einer Ausbildung tritt er eine  

Stelle beim Steueramt in Burg an 
1950  Flucht mit seiner Frau Hanne-Lore   

Friedrich in den Westen – Tätigkeit in der 
Abonnement-Werbung für die 
Hannoversche Allgemeine Zeitung
Familiengründung und  
erste Wohnung in Hannover

 Verlagsgeschichte

1960 Start mit der Zeitschrift „Theater heute“
Gründung Erhard Friedrich Verlag

1968  nach weiteren Kulturzeitschriften 
erscheint mit „Kunst + Unterricht“ 
die erste pädagogische Zeitschrift im EFV. 
Im Velber Verlag (Verleger Erhard 
Friedrich) startet  „Spielen und Lernen“ 

1973 „Praxis Deutsch“ folgt als zweite 
pädagogische Zeitschrift

1983  der Ernst Klett Verlag steigt mit 50 % 
der Anteile bei Friedrich ein   

1985 Friedrich übernimmt den 
Kallmeyer Verlag

1995 nach und nach überlässt Erhard Friedrich  
die verlegerische Leitung in Velber 
Uwe Brinkmann – unter dem Dach der  

1956  Beginn des Engagements als Anzeigen-  
 vertreter für hannoversche Bühnen
1959  die „Firma Friedrich“ verlegt den 

Almanach der hannoverschen 
Volksbühne

1960 In Zusammenarbeit mit dem Volks -  
bühnen geschäftsführer und Theater-   

 kritiker Henning Rischbieter startet das  
Zeitschriftenprojekt  „Theater heute“
Umzug nach Velber

1960– Aufbau und Führung des 
2005 Erhard Friedrich Verlages
2005 am 23. 9. stirbt Erhard Friedrich 

 Verleger von Herzen

„Der Verleger“ heißt es kurz, wenn Henning Rischbieter freundschaftlich von Erhard Friedrich spricht 
(Foto rechts). Den hatte Friedrich bei seinen ersten Geschäften in der hannoverschen Theaterszene 
kennengelernt. Was Rischbieter für ihn von Anfang war, war später auch der Kunstpädagoge Gunter 
Otto: Berater, Vertrauter, Freund – gefolgt von vielen anderen hervorragenden Persönlichkeiten. 
Friedrich verstand es, auf die Kompetenz der Fachleute zu vertrauen und zugleich die Bedürfnisse des 
einzelnen Kunden im Blick zu behalten. Er war selbst persönlich sehr an kulturellen und Bildungsthemen 
interessiert. Der Verlag war sein Leben. 

 Bauernsohn aus Ladeburg

Seine Naturverbundenheit, seinen Sinn für das Machbare und seine Tatkraft sind bei Erhard Friedrich 
 biografi sch angelegt. Kindheit und Jugend verbringt er auf dem Hof der Eltern in Ladeburg nahe der 
Elbe. Wertvolle Jahre verliert er als junger Mann im Zweiten Weltkrieg. Nach dem Krieg ist der Start 
nicht leicht. Er beginnt zunächst als Mitarbeiter der Finanzverwaltung. Im Alter von 23 Jahren verlässt 
er die Heimat mit seiner Familie und baut sich eine neue Existenz in Hannover auf.

 Unternehmer aus Leidenschaft

„Keiner kannte die Zahlen so genau wie Friedrich selbst, aber auch keiner die Produkte so genau wie 
er“, sagen Mitarbeiter, die Erhard Friedrich in den Siebziger- und Achtzigerjahren des 20. Jahrhunderts 
erlebt haben. Jede einzelne Ausgabe seiner Zeitschriften las er gründlich durch, gab Redakteuren und 
Herstellern kritische Rückmeldung. Jede einzelne Schwankung in der Entwicklung der Abonnenten- 
und Umsatzzahlen wurde analysiert. Er hatte ein Gespür für den Markt, nahm die Dinge selbst in die 
Hand. Zu seinen frühen Bucherfolgen zählen „Friedrichs Klassiker der Weltliteratur“ und das „Hannover-
sche Lesebuch“. Erhard Friedrich brachte sich engagiert in allen Herausgeberrunden ein. Er verstand es, 
Redakteure und Herausgeber unermüdlich sehr persönlich zu motivieren. Mit einem festen Glauben an 
die Zukunft und den Erfolg seiner Projekte, mit drängender Ungeduld und patriarchalischer Nachsicht 
gegenüber Mitarbeitern und Geschäftspartnern gleichermaßen, mit unübertroff ener Beharrlichkeit 
führte er den Verlag mit Leidenschaft.

Friedrich Beteiligungsgesellschaft  ar-  
 beiten die Verlage und der Verlagsservice 

zusammen
1997 Friedrich Berlin wird unter der Leitung  

von Michael Merschmeier als eigen-   
 ständiges Unternehmen ausgegliedert
2005  Nach dem Tode des Verlegers geht der  

Verlag zu 100 % in die Klettgruppe über
2006 Einzelbereiche des Programms werden 

neben den Friedrich Zeitschriften unter  
den Marken Kallmeyer Lernspiele, Klett- 
Kallmeyer Fachbuch, zunächst auch VPM/ 
Lernbuch Verlag (heute beim Auer Verlag), 
neu gebündelt

2009 Verschmelzung der Betriebsteile in Velber 
unter dem neuen Dach  „Friedrich Verlag“

Friedrich Verlag DER VERLEGER

Friedrich Verlag DIE PLATTFORM FÜR BILDUNGSQUALITÄT
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Friedrich Berlin wird als eigenständiges  
Unternehmen ausgegliedert

Neben den Friedrich Zeitschriften  
wird das Programm unter den  
Marken Kallmeyer Lernspiele  
und Klett Kallmeyer Fachbuch  
neu gebündelt 

Der Friedrich Verlag erweitert sein  
Programm mit zwei Zeitschriften  
um den Bereich Pflege

Übernahme von pädagogischen Zeitschriften  
des Oldenbourg Verlags 

Der Verlag bietet sein gesamtes  
Zeitschriftenportfolio unter der  
Marke Friedrich+ als digitales  
Bezahlangebot an

Der Friedrich Verlag übernimmt  
das Fachbuchprogramm von Aulis  
und führt es unter der Marke  
Aulis bei Friedrich weiter Aulis

1997

2006

2017

2020
2020/
2021

Friedrich+



Die Zeitschriften des Friedrich Verlags 
Grundschule                                   
seit

1987 Die Grundschulzeitschrift 

1997 Grundschule Musik 

1999 Grundschule Sachunterricht 

2000 Grundschule Kunst 

2002 Grundschule Religion 

2002 Grundschule Englisch 

2004 Grundschule Deutsch 

2004 Grundschule Mathematik 

2014 Grundschule Sport

2020 Grundschulmagazin 

sport
GRUND
SCHUL
magazin

Fächerübergreifend                                   
seit

1983 Friedrich Jahresheft 
(Jahrespublikation)

1995 SCHÜLER 
(Jahrespublikation) 

2017 Klasse leiten

2020 on. Lernen in der digitalen Welt 

2020 Fördermagazin Grundschule 

2020 Fördermagazin Sekundarstufe 

2020 Schulmagazin 5-10 

JAHRESheft
FRIEDRICH

WISSEN FÜR LEHRER 
 

SCHÜLER

Lernen in der digitalen Welt

Schulmagazin

5 – 10

Schulleitung                                   
seit

1998 Lernende Schule 

2015 Schule leiten 

2018 Schule inklusiv

2020 schule.digital.jetzt

Pflege                                   
seit

2006 pflegen: Demenz 

2009 pflegen: palliativ 

schule.digital.jetzt



Die Zeitschriften des Friedrich Verlags 
Sekundarstufe
seit

Sprachen

1973 Praxis Deutsch 
(alle Schulstufen) 

1985 Der Deutschunterricht 
(Sek II + Hochschule) 

2004 Deutsch 5-10 
(Sek I) 

2021 digital unterrichten Deutsch

1991 Unterricht Englisch 
(Sek I+II) 

2007 Englisch 5-10 
(Sek I) 

2021 digital unterrichten Englisch

1991 Unterricht Französisch 
(Sek I+II) 

1985 Der Altsprachliche Unterricht  
(Sek II) 

2003 Unterricht Spanisch 
(Sek I+II) 

Mathematik

1983 Mathematik lehren 
(Sek I+II) 

1993 Der Mathematikunterricht
(Sek II) 

2007 Mathematik 5-10 
(Sek I) 

2020 digital unterrichten Mathematik

Naturwissenschaften

1976 Unterricht Biologie 
(alle Schulstufen) 

2013 Biologie 5-10 
(Sek I) 

2020 digital unterrichten Biologie

1990 Unterricht Chemie 
(Sek I+II) 

seit

Naturwissenschaften

1990 Unterricht Physik 
(Sek I+II) 

1993 Astronomie+Raumfahrt 
(Sek I+II) 

1980 Geographie heute 
(Sek I+II) 

2020 HTW Praxis 
(GS+Sek I)

Geschichte

1987 Geschichte in Wissenschaft u. Unterricht 
(Sek II + Hochschule)

1988 Geschichte lernen 
(Sek I+II) 

1991 Unterricht Wirtschaft+Politik 
(Sek I+II)

Ethik/Religion

2001 Ethik & Unterricht 
(Sek II) 

2004 entwurf  
(Sek I+II) 

2011 Religion 5-10 
(Sek I) 

Kunst/Theater 

1968 Kunst+Unterricht 
(alle Schulstufen) 

2005 Kunst 5-10 
(Sek I) 

2010 Schultheater 
(Sek I+II) 

Sport/Spiel 

1979 Sportpädagogik 
(alle Schulstufen) 

2001 Bewegung, Sport & Spiel               
(alle Schulstufen) 

1992 Gruppe & Spiel 
(Spielpädagogik) 
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Erfolgreich unterrichten: Konzepte und Materialien
mathematik lehren .de
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Es gibt zahlreiche Notenverwaltungs-
programme und Apps für Lehrer / 
-innen. In dieser Ausgabe geht es um 
die Klassenmappe. Das Programm ist 
für Windows kostenlos erhältlich, für 
iOS oder MacOS kostet es einmalig 8 €.

Passwortsicherung

Da die Noten und weiteren Informa-
tionen nicht für Dritte bestimmt sind, 
sollte neben dem Passwortschutz des 
Gerätes zusätzlich ein Passwortschutz 
nur für die Klassenmappe angelegt 
werden. Dies richtet man über „App-
Einstellung“ ein. 

Die Klasse anlegen

Ist das Programm installiert und gesi-
chert, wird die erste Klasse angelegt. 
Hierzu werden entweder CSV-Dateien 
aus der Schulkartei genutzt, oder man 
gibt jeden Schüler / jede Schülerin ma-
nuell ein. Zusätzlich zum Namen ist es 
möglich, u. a. die Kontaktadressen der 
Erziehungsberechtigten anzugeben.

Fächer und Notenskala einrichten
                                                                                                                                                          
Sind alle Schüler / -innen eingepflegt, 
legt man das Fach an. Hierzu in der 
Navigationsleiste unten den Reiter 
„Noten“ auswählen und das +-Zeichen 
in der oberen rechten Ecke anklicken. 
Nun wird die Gewichtung der einzel-
nen Teilleistungen definiert und so das 
Fach vollständig angelegt. Hat man al-
les gespeichert, sind Bewertungen mit 
 wenigen Klicks möglich. 

Bewertung vornehmen

Für schriftliche Noten nimmt man sich 
in der Regel viel Zeit, mündliche Noten 
oder Fehlzeiten müssen jedoch zügig 
dokumentiert werden. Dies geschieht 
per Klick auf den Sitzplan.

Die Klasse organisieren

Neben der Vergabe von Noten kann 
man auch sämtliche weitere Verwal-
tungsaufgaben abwickeln. Über das 
Druckersymbol in der Klassenansicht 
können beispielsweise Einzelberichte 
und -übersichten erstellt werden.

Synchronisation zwischen 
Geräten

Der Austausch zwischen dem mobi-
len Endgerät und dem PC erfolgt über 
WLAN. Dabei wird die IP-Adresse des 
mobilen Geräts angezeigt und der PC 
greift auf die Daten zu.

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!

Die Schulwelt ist sehr viel digitaler 
geworden und wird es noch. Dieser 
Info-Dienst  digital unterrichten DEUTSCH 
bietet ein breites Spektrum an Ideen 
und Materialien für die Einbindung 
von digitalen Angeboten im modernen 
Deutschunterricht. Vier konkrete Un-
terrichtsbeispiele zeigen den sinnvollen 
digitalen Medien einsatz von Klasse 5 bis 
zur gymna sialen Oberstufe. Die Mate-
rialien finden Sie im Downloadbereich. 
Außerdem erwarten Sie interessante 
Apps, nützliche Tools und Informationen 
zu wichtigen digitalen Entwicklungen in 
Unterricht und Schule. Schreiben Sie uns 
gerne an redaktion.dud@friedrich- verlag.
de – wir freuen uns auf Ihr Feedback!

Pascal Schiebenes, 
Herausgeber

AUS DEM INHALT

Barcamp-Methode

Fake News erstellen

Aufsätze vorbereiten mit 
Mindmeister

Die App Klassenmappe 

Die digitale Ausgabe (inkl. Downloads)  
finden Sie in Ihrem Kundenkonto. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:  
www.friedrich-verlag.de/digital

DEUTSCH

91458004

digital unterrichten
FRIEDRICH | KOMPAKT

4 | 2021

Sobald die Teilleistungen gewichtet 
worden sind, ist das Fach vollständig 
angelegt. Foto: © Klassenmappe
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E-Mail, was ist das?
Mit Fakewhats holen Sie die Lebenswelt der 
 Lernenden ins Klassenzimmer

„Was ist das, eine E-Mail?“; „Ich habe 
keine E-Mail-Adresse!“; „Ich nutze 
meine E-Mail-Adresse nur, um mich ir-
gendwo anzumelden.“ Kommen Ihnen 
solche oder ähnliche Äußerungen von 
Lernenden bekannt vor? E-Mails gehö-
ren heute kaum noch zur Lebenswelt 
von Kindern und Jugendlichen. Statt-
dessen spielen Messenger-Dienste wie 
WhatsApp, Signal oder Threema eine 
zentrale Rolle. Warum also den Unter-
richt nicht entsprechend anpassen?

Mithilfe der Webseite https://www.
fakewhats.com/generator lassen sich 
ganz einfach Bilder von imitierten 
WhatsApp-Chats erstellen, z. B. zum 
Thema daily routines (siehe Beitrag 
S. 4 / 5). Gerade in jüngeren Jahrgängen 
ist diese Art der Darstellung besonders 
motivierend und Nachrichten und Tex-
te werden durch die Chatform zwangs-
läufig in ihrer Länge eingeschränkt. 

Viel Spaß macht es den Lernenden au-
ßerdem, eigene Bilder von kurzen imi-
tierten WhatsApp-Chats auf Englisch 
zu erstellen und diese mit der ganzen 
Klasse zu teilen – dies ist auch gut in 
Partnerarbeit möglich. Dabei kann bei 
Bedarf der Chatverlauf durch entspre-
chende Hilfen mehr oder weniger stark 
vorstrukturiert werden.

Neben der Eingabe der eigentlichen 
Nachricht lässt sich auf der Webseite 
wirklich jedes Detail der Darstellung 
anpassen – vom Empfängernamen bis 
hin zum Erhalten- bzw. Gelesen-Haken 
unter den Nachrichten. Verlieren Sie 
sich daher nicht in den Einstellungen 
und machen Sie auch für die Lernenden 
klare Vorgaben. So trainieren Schüle-
rinnen und Schüler bei der Nutzung 
von Fakewhats ihre Kompetenzen in 
der sicheren Nutzung digitaler Werk-
zeuge.

Bild von einer imitierten WhatsApp-Nachricht 
(Foto: erstellt mit www.fakewhats.com/generator)

ENGLISCH

91459003

digital unterrichten
FRIEDRICH | KOMPAKT

3 | 2021

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!

Wollten Sie schon immer einmal Ihren 
Unterricht neu denken? In dieser Aus-
gabe digital unterrichten: ENGLISCH 
erwarten Sie viele tolle Möglichkeiten, 
um genau das zu tun. Mithilfe der Artikel 
und Materialien können Sie Ihren Eng-
lischunterricht ohne großen Aufwand 
und Vorerfahrung digital erweitern und 
so die Lernenden dort abholen, wo diese 
schon lange in ihrem Alltag angekom-
men sind.

Fabian Lorenz,
Herausgeber

AUS DEM INHALT

Mit H5P ineraktive 
 Erklärvideos erstellen 

Wortschatztraining mit 
LearningApps

Gemeinsam Texte 
 erarbeiten mit CryptPad

Die digitale Ausgabe (inkl. Downloads)  
finden Sie in Ihrem Kundenkonto. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:  
www.friedrich-verlag.de/digital

91459003-00_DUE-003_Buch.indb   1 20.04.2021   10:12:46
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Die digitale Ausgabe (inkl. Downloads)  
finden Sie in Ihrem Kundenkonto. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:  
www.friedrich-verlag.de/digital
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Die Natur im Zeitraffer
Mit Hyperlapse Zeitraffervideos erstellen

Hyperlapse ermöglicht eine einfache 
Erstellung von Zeitrafferaufnahmen 
mit dem Smartphone. Die App ist mit 
wenigen Funktionen intuitiv bedienbar 
und sofort im Unterricht einsetzbar. 

In der App lässt sich eine Video-
aufnahme starten und stoppen – auch 
im Selfie-Modus. Nach der Aufnahme 
kann die Zeitraffergeschwindigkeit von 
1-fach bis 12-fach eingestellt, gespei-
chert und über Social-Media-Kanäle 
geteilt werden. Neben der Einfachheit 
der Bedienung ist die Stabilisierung 
der Videoaufnahmen hervorzuheben. 
So kann auch ohne ein Stativ ein gutes 
Video erstellt werden. 

Im Biologieunterricht ist die App für 
Naturbeobachtungen gut geeignet. Es 
können beispielweise Vogelbewegun-
gen oder das Tieraufkommen im Gar-
ten beobachtet und im Zeitraffer er-
fasst werden. So werden schnell Arten 
dokumentiert oder Individuen gezählt. 

Auch die Beobachtung von Bewegungs-
abläufen oder die Dokumentation eines 
Experiments sind möglich.

Für die Dokumentation langwieriger 
Prozesse, zum Beispiel eine Samenkei-
mung, ist die App aufgrund der maxi-
malen Aufnahmedauer von 45 Minuten 
nicht geeignet. Hier sollte auf die han-
dyeigene Kamera mit Stativ zurückge-
griffen werden. 

Infos zur App
�� kostenfrei für iOS
�� keine Registrierung notwendig (au-

ßer zum Teilen über Social Media)
�� Sprache: viele, u.  a. Deutsch
�� Besonderheit: gute Bildstabilisation

Daniela Mahler 
ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
IPN – Leibniz-Institut für die Pädagogik 
der Naturwissenschaften und Mathema-
tik.

Nach der Aufnahme kann die Zeitraffergeschwindigkeit eingestellt werden. (Bild: D. Mahler)
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!

Videos begleiten den Alltag vieler Schü-
lerinnen und Schüler. Neben einem Zeit-
vertreib, können sie eine tolle Lernunter-
stützung im Biologieunterricht sein. Als 
Lehrkraft können Sie schon vorhandene 
Videos nutzen, eigene produzieren oder 
Ihre Lernenden gleich selbst aktiv die 
Regie führen lassen. Diese Ausgabe 
stellt Ihnen Strategien für die Auswahl 
geeigneter Videos und einfach umsetz-
bare Ideen für die Produktion eigener 
Videos vor. Richten Sie Ihre Unterrichts-
erfahrungen, Fragen und Anregungen 
gerne an redaktion.dub@friedrich-verlag.
de. Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Daniela Mahler, Co-Herausgeberin  
Dr. Monique Meier, Herausgeberin
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Ehrliche Alkoholwerbung
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Die digitale Ausgabe (inkl. Downloads)  
finden Sie in Ihrem Kundenkonto. 

Weitere Infos erhalten Sie unter:  
www.friedrich-verlag.de/digital
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Die Natur im Zeitraffer
Mit Hyperlapse Zeitraffervideos erstellen

Hyperlapse ermöglicht eine einfache 
Erstellung von Zeitrafferaufnahmen 
mit dem Smartphone. Die App ist mit 
wenigen Funktionen intuitiv bedienbar 
und sofort im Unterricht einsetzbar. 

In der App lässt sich eine Video-
aufnahme starten und stoppen – auch 
im Selfie-Modus. Nach der Aufnahme 
kann die Zeitraffergeschwindigkeit von 
1-fach bis 12-fach eingestellt, gespei-
chert und über Social-Media-Kanäle 
geteilt werden. Neben der Einfachheit 
der Bedienung ist die Stabilisierung 
der Videoaufnahmen hervorzuheben. 
So kann auch ohne ein Stativ ein gutes 
Video erstellt werden. 
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Euclidea
Wie der Name dieser App es schon an-
deutet, beschäftigt sich Euclidea mit 
der Euklidischen Geometrie (https:// 
www.euclidea.xyz/). Die App ist kos-
tenlos für iOS und Android verfügbar. 
Sie stellt 120 verschiedene Geometrie-
probleme, die levelbasiert absolviert 
werden können. Gearbeitet wird dabei 
von einfachen geometrischen Formen 
bis hin zu komplexen 3D-Figuren.

Jede Einheit beginnt mit einem  kur-
zen Tutorial, das die Grundlagen der 
jeweiligen geometrischen Operationen 
erläutert. Die geforderte geometrische 
Form kann stets nur unter Verwendung 
anderer Formen erstellt werden (etwa 
wird ein gegebener Winkel mithilfe 
verschiedener Schnittmengen mehrerer 
Kreise erzeugt). Dabei spielen auch die 
Zoom- und Drehfunktion eine wichtige 
Rolle. Neben der Arbeitsfläche lassen 
sich auch die Figur sowie Ausschnitte 
dieser verändern. Obwohl die App rein 
digital funktioniert, muss sehr genau 

gearbeitet werden, um die Rätsel zu lö-
sen. Dies schafft eine schöne Verknüp-
fung zur analogen Geometrie. 

Die App unterscheidet zwischen der 
Anzahl der benötigten Züge zur Lösung 
eines Problems (L) und den elementaren 
Euklidischen Konstruktionen (E). Für 
jede Aufgabe gibt es eine vorgeschrie-
bene Anzahl an „L- und E-Operatio-
nen“, um das Level zu meistern. 

So zählt etwa die Funktion der 
Mittelsenkrechten, nachdem sie frei-
gespielt wurde, eine L-Einheit, jedoch 
drei E-Einheiten. Dadurch lassen sich 
gute Gesprächsanlässe mit den Schüle-
rinnen und Schülern finden.  

Insgesamt bringt die App eine schö-
ne Abwechslung in den Geometrieun-
terricht. Einige Probleme sind aber sehr 
knifflig, sodass manche Schülerinnen 
und Schüler sich vielleicht überfordert 
fühlen. Im Unterricht können dann un-
terstützende Tipps entwickelt werden. 

Christian Meier

Screenshot: euclidea (Copyright © 2014 HIL. All rights reserved.)

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!

Der Wechselunterricht beherrscht vie-
lerorts das Unterrichtsgeschehen. Die 
ersten (oder auch wiederholten) Rufe 
zur Notenbildung für dieses Schuljahr 
werden immer lauter. Diese Ausgabe 
möchte Ihnen konkrete Beispiele liefern, 
wie Leistungsbewertung/-beurteilung 
auch in diesen schwierigen Zeiten mög-
lich sein kann. Und vielleicht zeigen uns 
neue Prüfungsformate auch einen Weg 
aus veralteten Prüfungs kulturen hin zu 
zeitgemäßeren Arrangements.
Sie haben Wünsche oder Anregungen?
Schreiben Sie uns an:
redaktion.dum@friedrich-verlag.de,  
wir freuen uns auf Sie!

Christian Meier 
Herausgeber
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